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Zum Adänke a Fritz Suter, alt Bezirkslehrer

Am Morge vom 9. Septämber het s'Schnottwiler Stärbeglüt der 
Tod vo üsem ehrwürdige Bezirkslehrer Fritz Suter verchündet.
Nach langer, tapfer ertragener hrankheit isch är im 75. Läbesjohr 
vo üs gange.

Dr Fritz Suter isch als Sohn vonere Lehrersfamilie z'Messe 
gebore. Aber gly druf het d'Familie Suter uf Schnottwil züglet, wo 
üse Verstorbnig ungerem herte, aber korräkte Szepter vo sym 
Vater ufgwachse isch. Aer het scho früeh müesse lehre, was 
Rächt und Ornig isch und het sich während synere Schuelzyt i das 
Schnottwilerläbe inegfüegt. Us däm Grund isch sys Wäse ganz 
vom Buechibärgergeischt zeichnet gsy, was är au i dr ganze 
Studäntezyt nit verore het. Zerscht a dr Kantonsschuel nachhär a 
dr ETH und a dr Univerität z'Bärn het är sich zum Bezirkslehrer 
usbildet. Doch är isch gäng ä Schnottwiler blibe und het sich vo 
synere ursprüngliche Läbesart nit lo abbringe. Wo är fertig mit em 
Studium isch gsy, hetts im Kanton Solothurn zviel Lehrer gha. 
Uese Fritz Suter, so seit me ihm hüt no, het müesse i 
d'Innerschwyz go, um nr Stell z'finde. Dört het är syner erschte 
Schuelmeistererfahrige gsammlet. Mit dene geappnet isch är am 
elfe Mai 1932 wieder hei uf Schnottwil cho. Als Nachfolger vo sym 
Vater het är die technische Fächer a üsere Bezirksschuel 
übernoh. Bis zu synere Pensionierig im Johr 1964 isch är üs treu 
blibe.

Sy Unterricht isch nid eifach es Vordoziere gsy, im Gegeteil, äs het 
ä richtigi heimeligi Atmosphäre sy Schuelstube gfüllt, äs 
Verhältnis zwüsche Lehrer und Schüeler, wo uf dr einte Syte vom 
Akademiker prägt worde isch und uf dr andere sys eifache, 
gerächte und wytsichrige Wäse het lo gspüre. Aer het syne 



Schüeler nid nume s'Rächne und s'Schribe erfolgrich bybrocht, 
bsundrs zum Luege und sälber Ueberlege het er se aghalte. Mit 
sym Unterricht und sym offene Verhalte het är syne anvertroute 
Zöglinge viel uf e Läbeswäg mitgäh. Orppis wo me i keim Buech 
cha läse, nämlich e gsundi und gradlinigi Gsinnig, wo zäme mit de 
fachliche Schuelkenntnis für es jedes e gueti Läbes- und  
Wyterbikdsgrundlag bote het.

Dr Suterlehrer het sich nit nume dr Schuel gweidmet. Nei ou i dr 
Gmeind und by andere öffentliche Irichtige het är mitgwirkt und 
ohni viel Wäses sys Wüsse und sy Chraft zum Beschte igsetzt.

Mir wei alli syni Dienschte ehre und ihm es unvergänglichs 
Adänke beware.

Lehrer

Allemann Richard Humanistische Richtung
Boner Urs Technische Richtung
Rufer Peter Singen
Allemann Christine Handarbeit  2. Bez.
Affolter Verena Handarbeit  1. und 3. Bez.
Schwab Ruth Hauswirtschaft
Stocker Margrit Religion prot.
Stirnimann Anton Religion kath.

Schülerstatistik

Knaben Mädchen Total

1. Klasse    10      8   18
2. Klasse     7     12          19
3. Klasse           5                                7                            12
                       ----------------------------------------
Total                22                               27                           49

Wohnort der Schüler

Schnottwil 18 Oberwil 8
Biezwil  5 Diessbach 6
Lüterswil  8 Büetigen 1
Gächliwil  1 Dotzigen 1

Wengi 1

Absenzen

Total pro Schüler

1. Klasse  36 2,00
2. Klasse  48 2,25
3. Klasse    8 0,66

---------------------
Total  92 1,87



Berufswahl

Austretende 18

Gewerbliche Berufslehre  5
Kaufmännische Lehre  6
Welschlandaufenthalt  1
Höhere Schule  3
Landwirtschatliche Berufslehre  1
Postbeamter  2

Unterricht

Aufnahmeprüfung 14./15. März 1974
Beginn des Schuljahres 22. April 1974
Schluss 27. März 1975

Ferien: Sommer, Herbst, Weihnachten und Sportferien
Total 10 Wochen

Anschaffung allgemeiner Lehrmittel

4 Schulwandbilder
einige Bibliothekbücher
1 Leuchtglobus
1 Präzisionswaage

Schenkugen

Wir danken herzlich für folgende Schenkungen.

Erhard Suter, Schnottwil:   Fr.   70.- an Skilager
Staat Solothurn Fr. 200.- für Bibliothekbücher

Bibliothek

Benutzung: 510  Bände

Schulchronik

17. Mai Maibummel auf Aetigkofen - Egg.

13. Juni OL im Raume Hardern.

26. August bis 21. September Richard Allemann besucht an 
verschiedenen Kurstagen den Schulrechtskundekurs.

29. August Schulreise ins Tessin.
Durchs Centovalli erreichen wir Locarno und das Reiseziel 
Cardada.

7. September Turnprüfung J+S

9. - 21. September Für den im EK weilenden Urs Boner 
untrrichtet G. Odermatt stud.



21. - 23. Oktober Urs Boner besucht den 2. Teil des 
Biologiekurses. (Die ersten drei Kurstage hatten früher 
stattgefunden.

7. - 23. November N. freivogel unterrichtet für den den EK 
absolvierenden R. Allemann.

15. Dezember Liederkonzert der Bezirksschule in der Kirche 
Oberwil.
Die Solothurner Zeitung berichtet: Man darf dem Schülerchor und 
seinem Singlehrer Peter Rufer sowie dem Organisten Dr. Rolf 
Lehmann für ihre musikalischen Leistungen herzlich gratulieren. 
Es bleibt zu hoffen, dass sich solche Konzerte des öfftern 
wiederholen.

16. - 22. Februar Skilager in Grächen, der Sonnenterrasse des 
Wallis. Unterkunft in 2er und 3er Zimmern mit fliessendem Kalt- 
und Warmwasser. Verpflegung vorzüglich zubereitet durch Familie 
Fux. Skigelände geeignet für Anfänger wie für Elitefahrer. 
Einmaliges Erlebnis! Wir kommen wieder!

5. März Aufnahmen der Liedervorträge des Schülerchors im 
Radiostudio Bern.

6. März Verkehrserziehung. Vortrag mit Dias durch den 
solothurnischen Verkehrsinstruktor Pol Wm Leibundgut.

7. März OL im Raume Grabenöle.

9. März Wiederholung des Liederkonzertes.

20./21. März Schriftliche Prüfung

27. März Schlussfeier in der Turnhalle gemeinsam mit der 
Ober- und der PRIMARSCHULE.

Verein der Ehemaligen

145 Ehemalige haben den neuen Rekordbeitrag von Fr. 1255.- 
einbezahlt.
Das Papier für den Jahresbericht kostete Fr. 95.-, der Versand 
Fr. 60.-. Für Couverts und Einzahlungsscheine wurden Fr. 165.- 
ausgelegt.
Die Schüler danken für 10 neue Rechenschieber.
Das Vermögen betzug am 1.4.75 Fr. 4869.45.

Herzlichen Dank allen Spendern.

Jeannette Lehmann, Heitersried 10, Reussbühl lässt alle 
Ehemaligen vom Jahrgang 1895 an freundlich grüssen-

1977 100 Jahre
Bezirksschule Schnottwil

..... mehr darüber im nächsten Bericht


